
 AMTSBLATT 
    für die Gemeinde Südlohn 
 

28. Jahrgang Südlohn, 20.12.2023 Nummer 15 
 

Inhalt: Seite: 
 

I. Bekanntmachung:  

1. Jahresabschluss 2022 2-3 

2. Geschäfts- und Lagebericht des Grundstück- und Immobilienbetriebes für das Wirt-

schaftsjahr 2022  
 

4-5 

3. Geschäfts- und Lagebericht des Kultur- und Freizeitbetriebes für das Jahr Wirtschafts-
jahr 2022 

 

6-7 

4. Satzung zur 29. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn vom 19.12.1991 

 

8 

5. Satzung zur 8. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde 

Südlohn vom 06.03.2009 

 

9 

6. Satzung zur 9. Änderung der Satzung der Gemeinde Südlohn über die Straßenreini-

gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 21.12.2006 
 

10 

7. Satzung der Gemeinde Südlohn zur Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung 
gemäß § 64 LWG NRW 

 

11 

8. 12. Änderung der Satzung über die Erhebung von Abwassergebühren, Kanalan-
schlussbeiträgen, Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse in der Gemeinde Südlohn 

(Beitrags- und Gebührensatzung) vom 19.12.2005 
 

12 

9. Ersatzbestimmung eines Ratsmitglieds 13 

   

II. Mitteilungen  

1. Abfallkalender für das Jahr 2024 14 

   

   
 

S 

Herausgeber:  DER BÜRGERMEISTER DER GEMEINDE SÜDLOHN 
   Winterswyker Straße 1, 46354 Südlohn 
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.: 08:30 bis 12:30 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr; 
   Fr.: 08:30 bis 12:30 Uhr 
Vertrieb: Laufender Bezug ist nur im Jahresabonnement gegen eine Bezugsgebühr von 26,00 € incl. Zustell-

gebühren möglich. Bestellungen sind an die Gemeinde Südlohn zu richten.  
 Im Internet unter https://www.suedlohn.de (Rathaus & Politik, Öffentliche Bekanntmachungen, - 

Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde bzw. - Amtsblatt 2023-) abgerufen werden.  

  

https://www.suedlohn.de/


Seite 2: Amtsblatt der Gemeinde Südlohn Nr. 28_15 vom 20.12.2023 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Auf Grund § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der z.Zt. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Südlohn am 13.12.2023 den vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 

2022 beschlossen und gleichzeitig dem Bürgermeister für das Jahr 2022 vorbehaltlos Entlastung erteilt. 
 

Der Jahresabschluss für das Jahr 2022 wird mit folgendem Ergebnis festgestellt: 

 
 

  Aktivseite EUR     Passivseite EUR 

       
0 Aufwendungen zur Erhaltung der 1.104.142,66 

    

 
gemeindlichen Leistungsfähigkeit 

     

       

1. Anlagevermögen 74.233.808,54 
 

1. Eigenkapital 31.913.036,01 

1.1. Immaterielle  
Vermögensgegenstände 

112.593,60 
    

1.2. Sachanlagen 70.703.329,14 
 

2. Sonderposten 27.138.388,03 

1.3. Finanzanlagen 3.417.885,80 
    

    
3. Rückstellungen 11.805.151,52 

2. Umlaufvermögen 10.305.210,74 
    

2.1. Vorräte 90.643,45 
 

4. Verbindlichkeiten 15.234.996,98 

2.2. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 

3.094.927,91 
    

2.3. Wertpapiere des 
Umlaufvermögens 

  
5. Passive Rechnungsabgrenzung 72.349,30 

2.4. Liquide Mittel 7.119.639,38 
    

       

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 520.759,90 
    

       

Bilanzsumme 86.163.921,84   Bilanzsumme 86.163.921,84 

 

 

 
 

Ergebnisrechnung   

Ordentliche Erträge 26.611.189,26 

- ordentliche Aufwendungen 23.284.395,97 

= ordentliches Ergebnis 3.326.793,29 

+ Finanzergebnis -185.360,81 

= Ergebnis laufd. Verwaltungstätigkeit 3.141.432,48 

+ Außerordentliches Ergebnis 256.105,00 

= Jahresergebnis 3.397.537,48 
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Finanzrechnung EUR 

Einzahlungen aus laufd. Verwaltungstätigkeit 25.195.287,91 

Auszahlungen aus laufd. Verwaltungstätigkeit 18.088.368,05 

= Saldo laufende Verwaltungstätigkeit 7.106.919,86 

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.317.560,92 

- Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.427.110,98 

= Saldo aus Investitionstätigkeit -1.109.550,06 

= Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 5.997.369,80 

= Saldo aus Finanzierungstätigkeit -855.554,51 

= Änderung Bestand eigene Finanzmittel 5.141.815,29 

+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 2.499.510,43 

+ Änderung Bestand fremde Finanzmittel -521.686,34 

Saldo Schwebeposten  0,00 

Liquide Mittel  7.119.639,38 

 
 

Der Jahresüberschuss in Höhe von 3.397.537,48 Euro wird der Ausgleichsrücklage zugeführt.  
 

Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss im Einklang und vermittelt eine zutreffende Vorstellung von der 
Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage.  

Die vorstehenden Beschlüsse über den Jahresabschluss, die Behandlung des Jahresüberschusses und die vorbe-

haltlose Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2022 werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Der Jahresabschluss 2022 mit Anlagen liegt ab sofort während der Dienstzeit im Rathaus der Gemeinde Südlohn, 
Winterswyker Str. 1, 46354 Südlohn, Zimmer 2.7, zur Einsichtnahme aus und wird dort bis zur Feststellung des 

folgenden Jahresabschlusses verfügbar gehalten. 

 
Der vollständige Jahresabschluss 2022 kann außerdem auf der Internetseite der Gemeinde Südlohn, www.sued-

lohn.de eingesehen werden. 
 

Südlohn, 19.12.2022 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 

 

 

  

http://www.suedlohn.de/
http://www.suedlohn.de/
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn 
Gesamtergebnisrechnung für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2022 

 
 

 
Ergebnisrechnung 2022 

 

 

Ergebnis des 

Vorjahres 

Fortge-schrie-

bener Ansatz 
des Haus-

halts-jahres 

davon Er-

mächti-
gungs-über-

tragunen aus 
dem Vorjahr 

Ist-Ergebnis 

des Haus-
halts-jahres 

Vergleich An-

satz / Ist 

 Ermächti-

gungs-
übertragu-

nen in das 
Folgejahr 

  
EUR EUR   EUR EUR   

Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 5.285,70 296.870,00 0,00 10.887,71 -285.982,29 0,00 

+ sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

+ privatrechtliche Leistungsentgelte 2.482.864,35 4.575.710,00 0,00 1.197.195,14 -3.378.514,86 0,00 

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 500,00 0,00 0,00 179,45 179,45 0,00 

+ sonstige ordentliche Erträge 148.265,42 623.640,00 0,00 2.094,64 -621.545,36 0,00 

+ aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

+/- Bestandsveränderungen 36.311,09 1.047.860,00 0,00 1.538.025,76 490.165,76 0,00 

= Ordentliche Erträge 2.673.226,56 6.544.080,00 0,00 2.748.382,70 -3.795.697,30 0,00 

       

- Personalaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

- Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

- Aufwendungen für Sach und Dienstleistungen 1.929.578,10 5.336.770,00 500.000,00 2.250.573,72 -3.086.196,28 988.809,29 

- bilanzielle Abschreibungen 287.441,53 71.390,00 0,00 71.449,23 59,23 0,00 

- Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

- sonstige ordentliche Aufwendungen 319.758,19 1.087.240,00 0,00 229.218,27 -858.021,73 0,00 

= Ordentliche Aufwendungen 2.536.777,82 6.495.400,00 500.000,00 2.551.241,22 -3.944.158,78 988.809,29 

       

= Ordentliches Ergebnis 136.448,74 48.680,00 -500.000,00 197.141,48 148.461,48 -988.809,29 

       

+ Finanzerträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -27.588,85 -26.600,00 0,00 -28.347,03 -1.747,03 0,00 

= Finanzergebnis -27.588,85 -26.600,00 0,00 -28.347,03 -1.747,03 0,00 

       

= Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 108.859,89 22.080,00 -500.000,00 168.794,45 146.714,45 -988.809,29 

+ außerordentliche Erträge 0,00 0,00  0,00 0,00  

- außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00   0,00 0,00   

       

= Jahresergebnis 108.859,89 22.080,00 -500.000,00 168.794,45 146.714,45 -988.809,29 

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage       
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Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenstän-

den 0,00 0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Aufwendungen bei Vermögensge-
genständen 0,00 0,00   0,00 0,00   

Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0,00 0,00  0,00 0,00  

Verrechnungssaldo 0,00 0,00   0,00 0,00   

 
 

 
Der Jahresabschluss für den Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn wird hiermit bekannt 

gegeben und liegt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 
2.7, während der Dienstzeiten öffentlich aus. 

 

 

Südlohn, 19.12.2023 

 
 

Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn 
Gesamtergebnisrechnung für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2020 

 
 

Ergebnisrechnung 2022 
 

 

Ergebnis des 
Vorjahres 

Fortge-schrie-
bener Ansatz 

des Haushalts-
jahres 

davon Er-
mächti-

gungs-                        
übertragun-

gen aus dem 
Vorjahr 

Ist-Ergebnis 
des Haus-

halts-jahres 

Vergleich 
Ansatz / Ist 

Ermächti-
gungs-

über-
tragun-gen 

in das 
Folgejahr 

  
EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ Zuwendungen und allgemeine Umlagen 9.485,00 9.480,00  9.533,00 53,00  

+ sonstige Transfererträge 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00  0,00 0,00  

+ privatrechtliche Leistungsentgelte 3.345,55 4.500,00  12.210,26 7.710,26  

+ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 126,06 0,00  0,00 0,00  

+ sonstige ordentliche Erträge 2.690,04 0,00  1.818,94 1.818,94  

+ aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

+/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Ordentliche Erträge 15.646,65 13.980,00   23.562,20 9.582,20   

       

- Personalaufwendungen 53.240,80 77.780,00  78.956,55 1.176,55  

- Versorgungsaufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

- Aufwendungen f. Sach u. Dienstleistungen 60.785,82 61.150,00  77.436,88 16.286,88  

- bilanzielle Abschreibungen 31.112,00 44.570,00  31.136,82 -13.433,18  

- Transferaufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

- sonstige ordentliche Aufwendungen 65.863,38 69.060,00  67.751,74 -1.308,26  

= Ordentliche Aufwendungen 211.002,00 252.560,00   255.281,99 2.721,99   

       

= Ordentliches Ergebnis -195.355,35 -238.580,00   -231.719,79 6.860,21   

       

+ Finanzerträge 370.992,07 301.500,00  258.304,82 -43.195,18  

- Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Finanzergebnis 370.992,07 301.500,00   258.304,82 -43.195,18   

       

= Ergebnis der laufend. Verwaltungstätigkeit 175.636,72 62.920,00   26.585,03 -36.334,97   

+ außerordentliche Erträge 0,00 17.500,00  0,00 -17.500,00  

- außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00  0,00 0,00  

= Außerordentliches Ergebnis 0,00 17.500,00   0,00 -17.500,00   

       

= Jahresergebnis 175.636,72 80.420,00   26.585,03 -53.834,97   
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Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen des Haushaltsjahres mit der allgemeinen Rücklage 

Verrechnete Erträge        

          bei Vermögensgegenständen 0,00   0,00    

          bei Finanzanlagen 2.153,69   18.096,59    

Verrechnete Aufwendungen        

          bei Vermögensgegenständen 0,00   0,00    

          bei Finanzanlagen 0,00   0,00    

Verrechnungssaldo 2.153,69     18.096,59     

 
 

Der Jahresabschluss für den Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn wird hiermit bekannt gegeben 
und liegt bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rathaus, Zimmer 2.7, wäh-

rend der Dienstzeiten öffentlich aus. 

 
 

Südlohn, 19.12.2023 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

 
Satzung zur 29. Änderung der 

Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren 
für die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn 

vom 19.12.1991 
 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666) der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712) in der jeweils gültigen Fassung und des § 21 der Sat-

zung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn vom 06.03.2009 hat der Rat der Gemeinde Südlohn 
in seiner Sitzung am 13.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 

 

Art 1: 
§ 2 Abs. 1 Nr. I wird die Zahl „23,16 €“ durch „40,92 €“, in Nr. II die Zahl „90“ durch „80“ sowie die Zahl 

„58,08 €“ durch „65,76 €“, die Zahl „77,40 €“ durch „98,52 €“ und die Zahl „154,68 €“ durch „197,04“, in Nr. 
III die Zahl „45,60 €“ durch „45,00 €“ und die Zahl „87,96 €“ durch „86,76 €“ ersetzt. In Nr. IV wird die Zahl 

„815,16“ durch „1.090,68“ ersetzt.  

 
Art 2: 

 
§ 5 lautet: 

Diese Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die Abfallentsorgung in der Gemeinde Südlohn 
tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 

Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 

 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-

gemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 20.12.2023 

 
 

Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

Satzung zur 8. Änderung der 

Satzung über die Abfallentsorgung  

in der Gemeinde Südlohn 
vom 06.03.2009 

 
Aufgrund der §§ 7 und 8 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) vom 

24.02.2012 (BGBl. I 2012, S. 212 ff.), des § 7 der Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) vom 18.04.2017 (BGBl. 
I 2017, S. 896 ff.), des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (ElektroG) vom 20.10.2015 (BGBl. I 2015, S. 

1739 ff.), des Batteriegesetzes (BattG) vom 25.06.2009 (BGBl. I 2009, S. 1582), des Verpackungsgesetzes 
(VerpackG - Art. 1 des Gesetzes zur Fortentwicklung der haushaltsnahen Getrennthaltung von wertstoffhaltigen 

Abfällen vom 05.07.2017 – BGBl. I 2017, S. 2234 ff.), der §§ 5, 8 und 9 des Abfallgesetzes für das Land Nord-

rhein-Westfalen (LAbfG NRW) vom 21. Juni 1988, des § 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 
19.02.1987 (OWiG- BGBÖ- O 1987, S. 602), alle in der jeweils geltenden Fassung, hat der Rat der Gemeinde 

Südlohn in seiner Sitzung am 13.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 

 
Art 1: 

In § 8 Abs. 2 wird für den Ortsteil Südlohn die Formulierung „36 und 37“ durch „36, 37 und 42“ ersetzt. 

 
Art 2: 

In § 10 Abs. 2 Nr. 1 wird die Zahl „90“ durch „80“ ersetzt. 
 

 

Art. 3: 
§ 25 lautet: Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 

Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 

 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-

gemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 20.12.2023 

 
 

Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

Satzung zur 9. Änderung der 

Satzung der Gemeinde Südlohn 
über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 

vom 21.12.2006 
 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), des Straßenreinigungsgesetzes NRW (StrReinG NRW) vom 18. De-
zember 1975 (GV NW S. 706) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-

Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV NW S. 712) in der jeweils gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Südlohn in seiner Sitzung am 13.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 

 

Art 1: 
6 Abs. 4 wird wie folgt neu formuliert: 

(4) Bei einer einmaligen wöchentlichen Reinigung der Fahrbahn in den Monaten Oktober bis März und einer 
14-tägigen Reinigung in den Monaten April bis September beträgt die Benutzungsgebühr jährlich je Frontme-

ter, wenn das Grundstück erschlossen wird durch eine Straße, die überwiegend 

6.41 dem Anliegerverkehr dient  1,48 € 
6.42 dem innerörtlichen Verkehr dient  1,33 € 

6.43 dem überörtlichen Verkehr dient  1,18 € 
 

Art. 2: 
§ 10 lautet:  Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 

Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 

 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-

gemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 20.12.2023 

 
 

Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

Satzung der Gemeinde Südlohn 

zur Umlage der Kosten der Gewässerunterhaltung  
gemäß § 64 LWG NRW 

 
Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. 1969, S. 712), der §§ 39 bis 42 des Geset-

zes zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetzes -WHG) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 31. Juli 2009 (BGBl. I 2009, S. 2585), der §§ 62 bis 65 des Landeswassergesetzes NRW (LWG -NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV. NRW. 1995, S. 926), des Gesetzes über Ordnungs-

widrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1997 (BGBl. I S. 602), jeweils in der 
z.Zt. gültigen Fassung, hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 13.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 

 

Art. 1: 
In § 5 werden die Zahlen „0,034523 €/m²“ durch „0,031214 €/m²“, „345,23 €/ha“ durch „312,14 €/ha“, 

„0,000310 €/m² durch „0,000284 €/m²“ und „3,10 €/ha“ durch „2,84 €/ha“ ersetzt. 
 

Art. 4: 

Diese Satzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft.  
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 

Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn 

 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-

gemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 20.12.2023 

 
 

Werner Stödtke 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

12. Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Abwassergebühren, Kanalanschlussbeiträgen, Kostenersatz für Grundstückanschlüsse 

in der Gemeinde Südlohn (Beitrags- und Gebührensatzung) vom 19.12.2005 
 

Aufgrund der §§ 7 bis 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) und der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabenge-

setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712) und des § 54 des 

Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) vom 25.06.1995 (GV NRW S. 926), sowie des 
Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz vom 08.07.2016 (AbwAG NRW, 

GV. NRW. 2016, S. 559 ff.), jeweils in der z. Zt. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 
13.12.2023 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

 

Art. 1: 
In § 5 Abs. 6 a) wird der Betrag „0,12 €/m²“ durch „0,13 €/m²“ und in § 5 Abs. 6 b) wird der Betrag von „0,49 

€/m²“ durch „0,54 €/m²“ ersetzt. 
 

Art. 2: 
§ 27 lautet: 

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung die 

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht wer-

den kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungs-

gemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, 20.12.2023 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
 

 

Ersatzbestimmung eines Ratsmitglieds 

 
Das Ratsmitglied Herr Stephan Knuth hat mit Schreiben vom 13.12.2023 gegenüber dem Wahlleiter der Ge-

meinde Südlohn zur Niederschrift erklärt, dass er sein Ratsmandat mit Wirkung zum 31.12.2023 niederlegt und 

damit aus dem Gemeinderat ausscheidet. 

Gem. §  45 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in der z. Zt. gültigen Fassung wird der Sitz nach der 
Reserveliste derjenigen Partei wiederbesetzt, für die der Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist. Nach 
der zur Kommunalwahl 2020 von der CDU vorgelegten Reserveliste ist  

Herr Ludger Westhoff, Up de Roddick 28, 46354 Südlohn 

 

der nächste reguläre Listennachfolger, da die Listennachfolger gemäß den Plätzen 1 und 5 entsprechend des § 
38 KwahlG auf ihre Anwartschaft verzichtet haben. 

Entsprechend § 45 Abs. 2 KWahlG stelle ich fest, dass Herr Ludger Westhoff als nächster Listennachfolger in 
den Rat der Gemeinde Südlohn nachrückt. 

Gegen diese Feststellung können gem. § 45 Abs. 2 KWahlG in Verbindung mit § 39 KWahlG 

a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes 

b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilge-
nommen haben, sowie 

c) die Aufsichtsbehörde 
 

binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der 

Wahl gem. § 40 Abs. 1 Buchstabe a bis c des KWahlG für erforderlich halten. 
 

Der Einspruch ist beim Wahlleiter – Bürgermeister der Gemeinde Südlohn, Winterswyker Str. 1, 46354 Süd-
lohn- schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 

 
 

Südlohn, den 20.12.2023 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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